Controlling der Rahmenvereinbarung über die praktische Ausbildung von Lernenden in Pflegeberufen

Qualitätsgespräch Lernort Schule und Lernort Praxis

	Name der Schule
	

	Name des Betriebes
	

	Berichtsjahr / Stichtag

	

	Unterschriften

Die Richtigkeit der Angaben wird bestätigt

Ort:      .................................................................................

Datum: .................................................................................
	Für den Lernort Schule:

Für den Lernort Praxis:




Qualitätsgespräch Lernort Schule und Lernort Praxis

Lernorte Schule und Lernorte Praxis führen mindestens einmal jährlich ein Gespräch über die Einhaltbarkeit der Rahmenvereinbarung zur praktischen Ausbildung sowie zur Qualität der praktischen Ausbildung. Die Gesprächsergebnisse werden im folgenden Formular festgehalten und von beiden Parteien unterzeichnet. Die Gesprächsergebnisse dienen insbesondere der Optimierung der Rahmenbedingungen für die praktische Ausbildung und der Zusammenarbeit zwischen Lernort Schule und Lernort Praxis. 

Die Gespräche Lernort Schule - Lernort Praxis werden durch die Praktikumsverantwortliche des Lernortes Schule und die Ausbildungsverantwortliche des Lernortes Praxis geführt. Es steht ihnen frei, weitere Personen zu den Gesprächen beizuziehen.

Lernorte Praxis und Lernorte Schulen bestätigen gegenüber der GEF die Durchführung des Qualitätsgesprächs. Treten im Qualitätsgespräch Differenzen zwischen Lernorten Schule und Praxis auf, die nicht durch gemeinsam vereinbarte Massnahmen bereinigt werden können, wird die GEF in ihrer Funktion als Vermittlungsstelle gemäss Rahmenvereinbarung informiert und einbezogen.

Übersicht 1: Einhaltbarkeit der Eckpunkte der Rahmenvereinbarung

Lernorte Schule und Lernorte Praxis diskutieren gemeinsam die Einhaltung bzw. die Realisierbarkeit der Eckpunkte der Rahmenvereinbarung. Die Prüfungsergebnisse werden in der nachfolgenden Tabelle festgehalten.

	Anforderung aus der Rahmenvereinbarung


	gewährleistet
	Bemerkungen
	Vereinbarte Massnahmen

	
	ja
	nein
	
	

	
	
	
	
	

	1     Verfügbarkeit der Beteiligten am Lernort Praxis

	1.1  Der Betrieb verfügt über eine Berufsbildungsverantwortli-
       che
	
	
	
	

	1.2  Der Betrieb verfügt über Lehrerinnen im Lernort Praxis
	
	
	
	

	1.3  Jeder Lernenden ist eine Berufsbilderin zugeteilt
	
	
	
	

	1.4  Stationsleiterinnen und Pflegende wirken an der Ausbil-
      dung mit
	
	
	
	


	Anforderung aus der Rahmenvereinbarung


	gewährleistet
	Bemerkungen
	Vereinbarte Massnahmen

	
	ja
	nein
	
	

	
	
	
	
	

	2     Aufgaben des Lernortes Schule

	2.1  Er informiert die Lernenden über die Grundlagen der 
       praktischen Ausbildung (Rahmenbedingungen, Lern-
       denbefragung, Rahmenvereinbarung usw.)
	
	
	
	

	2.2  Er informiert die Lernorte Praxis über sein Ausbildungs-
       programm
	
	
	
	

	2.3  Er führt die Lernorte Praxis in sein Ausbildungskonzept ein
	
	
	
	

	
	
	
	
	

	3     Aufgaben des Lernortes Praxis

	3.1  Er verfügt über ein formuliertes Ausbildungskonzept
	
	
	
	

	3.2  Er stellt die Qualifikation der Ausbildenden sicher
	
	
	
	

	3.3  Er verankert Lernen und Ausbilden strukturell im Pflege-
      alltag
	
	
	
	

	
	
	
	
	

	4     Zusammenarbeit Lernort Schule - Lernort Praxis

	4.1  Der Informationsaustausch ist geregelt und genügend
	
	
	
	

	4.2  Der Lernort Schule ist über die Entwicklungen am Lernort 
      Praxis und die Veränderungen im Berufsfeld Praxis infor-
      miert
	
	
	
	

	4.3 Der Lernort Praxis ist über die Entwicklungen am Lernort 
      Schule und die Veränderungen der curriculären Anfor-
     derungen informiert
	
	
	
	


	Anforderung aus der Rahmenvereinbarung


	gewährleistet
	Bemerkungen
	Vereinbarte Massnahmen

	
	ja
	nein
	
	

	
	
	
	
	

	5     Entschädigungen

	5.1  Die Praktikumsentschädigung entspricht der Rahmen-
 vereinbarung
	
	
	
	

	5.2  Die Ausbildungsentschädigung entspricht der Rahmen-
       vereinbarung
	
	
	
	


Übersicht 2: Qualitätsberichterstattung

Lernorte Praxis und Lernorte Schule führen mindestens einmal jährlich ein Gespräch über die Qualität der praktischen Ausbildung. Dieses Gespräch umfasst namentlich die Ergebnisse der Lernendenbefragungen des Lernortes Praxis. 

	Thema / Fragestellung
	stimmt sehr
	weitgehend
	mehr oder weniger
	wenig
	gar nicht
	Bemerkungen
	Vereinbarte Massnahmen


1 
Einführung in das Praktikum



	1.1  Die durch den Lernort Praxis dem Lernort Schule zur Verfügung gestellten Unterlagen  (z.B. Rahmenvereinbarung, Leitbilder, Ausbildungskonzepte, Beschreibung der Pflegefelder) wurden von den Lernenden zur Vorbereitung auf die praktische Ausbildung am Lernort Praxis genutzt. 


	
	
	
	
	
	
	

	Thema / Fragestellung


	stimmt sehr
	weitgehend
	mehr oder weniger
	wenig
	gar nicht
	Bemerkungen
	Vereinbarte Massnahmen

	1.2 Die vom Lernort Schule vermittelten theoretischen Grundlagen wurden beim Erkennen und Bearbeiten von Pflegesituationen am Lernort Praxis von den Lernenden eingesetzt. 
	
	
	
	
	
	
	

	1.3  Den Lernenden wurden zu Beginn des Praktikums der für sie zuständigen Berufsbildungsverantwortlichen und Berufsbildnerin sowie anderen Personen vorgestellt
	
	
	
	
	
	
	

	1.4
In der ersten Arbeitstagen wurden die Lernenden gezielt in den Lernort Praxis eingeführt
	
	
	
	
	
	
	

	1.5
In der Einführungszeit wurde mit den Lernenden eine konkrete Praktikumsplanung festgelegt
	
	
	
	
	
	
	


2
Begleitung



	2.1
Die Lernprozesse wurden von der Praktikumsbegleiter/in beobachtet und mit den Lernenden besprochen
	
	
	
	
	
	
	

	2.2
Die Resultate der Verlaufsgespräche wurden schriftlich dokumentiert
	
	
	
	
	
	
	

	2.3
Die Lernenden wurden am Lernort Praxis ihrem Erfahrungs- und Ausbildungsstand entsprechend gefordert
	
	
	
	
	
	
	

	2.4
Die den Lernenden übertragenen Arbeiten wurden kontrolliert und mit ihnen ausgewertet
	
	
	
	
	
	
	


	Thema / Fragestellung
	stimmt sehr
	weitgehend
	mehr oder weniger
	wenig
	gar nicht
	Bemerkungen
	Vereinbarte Massnahmen


3
Inhalte und Infrastrukturen



	3.1
Die den Lernenden übertragenenen Aufgaben erlaubten diesen, das Praktikumsziel zu erreichen
	
	
	
	
	
	
	

	3.2
Die Lernenden erhielten während des Praktikums genügend Lernzeit um ihre Praktikumsziele zu erreichen
	
	
	
	
	
	
	

	3.3
Die Praktikumsbegleitung ist am Lernort Praxis ein fester Bestandteil der Tagesstruktur
	
	
	
	
	
	
	

	3.4
Die beruflichen Fähigkeiten der Lernenden wurden gefördert
	
	
	
	
	
	
	

	3.5
Bei Schwierigkeiten / Konfliktsituationen wurden die Lernenden fair und kompetent unterstützt
	
	
	
	
	
	
	

	3.6
Die Dauer des Praktikums war für die Erreichung der Phasenziele ausreichend
	
	
	
	
	
	
	


4
Qualifikationen



	4.1
Die Standortgespräche förderten die Reflexionsfähigkeit der Lernenden
	
	
	
	
	
	
	

	4.2
Im Qualifikationsgespräch wurde den Lernenden eine fachkompetente Rückmeldung über ihre Arbeit abgegeben und weiterführende Ziele definiert
	
	
	
	
	
	
	

	Bemerkungen



� Der Stichtag kann durch die Lernorte im Lauf des Berichtsjahres frei vereinbart werden. Die Prüfungs- bzw. Gesprächsnotizen werden datiert.
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